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Letztmals Fragen im Verkehr
Das Staatliche Bauamt Pas-

sau führte gestern zum vorerst
letzten Mal eine Verkehrsbefra-
gung an Einfallsstraßen ins
Stadtgebiet durch. Es war der
letzte von drei Tagen, den die
Verkehrsteilnehmerdurchste-
hen mussten. Laut Polizeiin-
spektion Passau gab es keine
nennenswerte Probleme.

Von 6 bis 19 Uhr standen
Interviewer an der B 388 Lindau,
an der B 12 bei Grubweg sowie
an der Marienbrücke zur Inn-
stadt. Insgesamt waren laut
Bauamt 28 Personen im Einsatz.

Vergangene Woche sorgten
die Verkehrsbefragungen für
Unmut bei vielen Autofahrern.
Das Bauamt verteidigte die
Maßnahme. Es herrsche „drin-
gender Handlungsbedarf in Be-
zug auf die Verkehrsprobleme
der Stadt Passau“. Um zu han-
deln, brauche es die Erkenntnis-
se aus dem Verkehrsgutachten,
für das die Befragungen unbe-
dingt erforderlich seien. Die Be-
fragung dauerte laut Zeugen et-
wa eine halbe Minute.
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